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Ein ausgezeichneter Baustoff zur Erzielung einer
vermehrten Isol'ationswirknng steht uns in der T r e et e
expiât t e einer schwedischen Holzfaserplatte von 13 mm
Stärke, zur Verfügung, die sich seit über einem
Dezennium auch in unserm Lande glänzend bewährt hat.
Ihre Wärmeleitzahl beträgt (laut Rapport der Empa)
nur 0,031—0,035 k ca m h, deutet also auf ein
entsprechend hohes Isoliervermögen. Sie rückt damit an
erste Stelle der Kälteschutz-Materialien.

Verkleidet man beispielsweise eine 25 cm Backsteinmauer

mit einer solchen porösen 13 mm starken Tree-
tex-Piatte auf Lattenrost, so wächst ihre Wärmekapazität
auf diejenige einer 60 cm starken Backsteinmauer an.
Mit der bescheidenen Mehrdicke von 4 cm gewinnt man
also einen bedeutenden, zusätzlichen Kälteschutz. In
frühern Zeiten schützte man die Räume mittelst
voluminösen Mauern und innern Holzvertäferungen vor
unerwünschter Abkühlung. Heute erreicht man eine
mindestens ebenbürtige Wärme- oder Kältedämmung auf
wesentlich raumersparende und billigere Art; dadurch,
daß man unter Anwendung von Treetex-PIatten auf den
Innenputz verzichten kann, vermeidet man bei dieser
Bauweise gleichzeitig die sonst übliche, lange
Austrocknungszeit.

Neben ihrer hohen Temperaturdämmung kommt der
Treetex-PIatte aber noch eine zweite wichtige Eigenschaft

zu: die Schalldämpfung! Der hohe Absorptionskoeffizient

dieses Baustoffes (0,20—0,27) verbürgt ein
gutes Schlucken des Schalles und damit eine Vermeidung

lästiger Echowirkungen. Ueberall, wo es darauf
ankommt, den Nachhall in einem Räume zu verringern,
sei es in Vortragssälen, Kirchen, Musikzimmern,
Turnhallen, 'Korridoren, Telephonzetlen, Bureaux etc., wird
man sich mit Erfolg dieser schallverzehrenden Treetex-
PIatten bedienen.

Ihre hohe thermische Isolationsfähigkeit macht sich
für jegliche Anwendung bei erwünschter, intensiver
Kältedämmung besonders geeignet, also zur Auskleidung
der Außenwände in Wohn- und Arbeitsräumen, zum
bessern Abschluß der obersten Decken von beheizten
Stockwerken, zur Ausflachung von Dachschrägen, ganz
besonders aber bei exponierten Flächen wie
Betonstürzen, Rolladen- und Storenkästen oder Heizkörper-
Nischen. Wo immer Wärme leicht entweichen kann,
bei Flachdächern, Garagetoren und Stalltüren, aber auch
in jenen Fällen, in denen man eine speziell verstärkte
Wärmehaltung anstrebt, wie z. B. in Skihütten, in
Lagerhäusern oder an Decken von Viehställen, wird
man mit Erfolg zu Treetex greifen.

Die Platten sind auf der einen Seite von rupfenähnlicher

Struktur, auf der andern gleichen sie einem
mittelrauhen Abrieb. Ihrer schönen, lichtgelben Naturfarbe
wegen wird man sie als Deckenverkleidung meist
unbehandelt lassen, namentlich wenn sie schaMabsorbierend
wirken sollen, oder dann nur mit leichten, die Poren
nicht schließenden Anstrichen (Blanc Fix u. dgl.)
versehen. An Wänden lassen sie sich ebensogut streichen
wie tapezieren oder mit Stoff bespannen. Die Fugen
können stumpf belassen, gefaßt oder mittelst
Deckleisten geschlossen werden.

Das saubere helle Material, das sich übrigens als
sehr volumenbeständig auszeichnet und gegen Feuchtigkeit

so gut wie unempfindlich ist, läßt sich äußerst
leicht verarbeiten, schneiden, sägen, nageln. In
Anbetracht, daß der Preis seit Kriegsbeginn nur eine
unwesentliche Steigerung erfahren hat, wird sich die
Anwendung von Treetex angesichts der heutigen
Heizmaterialknappheit gar bald reichlich bezahlt machen.

Stellenanzeiger - Service de placement
Adresse: Verlag Franz F. Otth, Zentralbureau für Anstaltspersonal, Zürich 8, Enzenbühlstr. 66, Tel. 43442
Sprechstunden: 8—11 u. 14—17 Uhr, Samstags 8—12 Uhr. Andere Zeiten nur nach teleph. Vereinbarung

Offerten sind unter Angabe der No. an den Verlag

zu senden. Für die Weiterexpedition gefl. Marken

beilegen (nicht aufkleben).

Les offres doivent être envoyées à l'éditeur, avec
indication du No. - Joindre le port nécessaire à
l'expédition s. v. pl.

Zur Beachtung
Stellensuchende wollen beim Verlag Formu-

are verlangen.
Bei Anmeldung von offenen Stellen sind die

Wünsche und Erfordernisse möglichst detailliert
anzugeben.

Avis important!
Les personnes en quête d'une situation voudront

bien demander un formulaire spécial au Bureau de
placement.

Lors de l'annonce de places vacantes, les exigences
posées doivent être indiquées de façon aussi détaillée
que possible.

Besetzte Stellen bitte sofort abmelden und Name
mitteilen I

Stellengesuche -,

1. Leiter, Verwalter, Hauseltern, Mitarbeiter, Fürsorge.
2319/1. Tücht. Beamter mit Iangj. Kaufm.-, Amts-,

Verw.- und Anstaltspraxis empfiehlt sich als Verwalter.
Vorsteher, Leiter oder Fürsorger. Ia. Zeugn.

2853/1. Vielseitig tüchtiger selbst. Gärtner, verh.,
sucht aufbauenden Wirkungskreis als Verwalter od.
zur Stütze des Verwalters in groß. Anstaltsbetrieb.

3019/1. 39-j. christl. Witwer sucht neuen Wirkungskreis
als Gérant, Oekonom, Buchhalter-

Sekretär, Aufseher od. Mitarbeiter, ev. auch
als Aushilfe.

3386/1. Dipl. Hausbeamtin mit langj. Erfahr, u- Kenntn-
der Krankenpfl. sucht Stelle als Leiterin eines
Altersheims.

3406/1. Frau ges. Alters, mit all. Arb. in Küche, Haus
und Garten vertraut, sucht Vertrauensposten.

3440/1. Tücht. erfahrene Leiterin m. mehrj. Tä-
tigk. u. m. la Ref. sucht neuen Wirkungskreis in alko-
holfr. Rest., Heim, Klinik od. ähn!. Betrieb. Wenn nötig
würde auch Küche übernommen.

3439/1. Asylleiter, dipl. Irrenpfleger mit mehrj.
Anstaltspraxis sucht neuen Wirkungskreis, wo er
Patienten mitn. könnte.

3444/1. Ev. Prediger und kaufm. Angestellter mit
mehrj. Anstallspraxis sucht Stelle als Mitarbeiter,
Stütze der Hauseltern.

3445/1. Tochter ges. Alt., mit mehrj. Erfahr, in
Fürsorgetätigkeit, verb. m. Büroarb., sucht Stelle in
off. Fürsorge, als Stütze der Hausmutter
od. Gehilfin in Anstalt f. Kinder und Jugendl. Wenn
mögl. Nähe Zürich.

2. Lehrer und Lehrerinnen.

2646/2. Junge Primarlehrerin sucht Stelle als
Hauslehrerin, Arztgehilfin od. Sekretärin per
Juli 1943.

3359/2. Junger Mann mit gut allgem. Bildung,
sprachengewandt, Bureaupraxis, sucht Stelle als Lehrer,
ev. als Volontär.

3443/2. Dipl. Primarlehrerin sucht Stelle in
Anstalt od. Schule, ev. Stellvertretung.

3. Kindergärtnerinnen.

4. Werkführer, Erzieher, Aufseher, Meisterknechte.
3274/4. 32-j. tücht. Aufseher (Schneidermeister) mit

mehrj. Anstaltspraxis sucht Stelle als Aufseher des
Innern od. Schneidermeister in groß. Anstalt,
wo Heirat mögl. wäre.

3431/4. Charakterf. jung. Mann sucht Stelle als
Aufseher od. Mith. bei der Erzieh, von Knaben. Kenntn. in
der Metallbranche und Gärtnerei.
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5. Gehilfinnen mit erzieherischen Aufgaben,
Erzieherinnen, Bureau, Hausbeamtinnen.
1917/5. Anstaltsgehilfin sucht Stelle für Haushalt

und Pflege in soz. Betrieb.
2156/5. Gesucht f. herzkranke, seriöse Tochter mit

gut. Kenntn. in Handarb, ein leichter Posten in
Kinderheim, Altersheim od. ähnl. Betrieb.

2540/5. Hausbeamtin mit gut. Kenntn. in allen
Bureauarb. sucht Stelle, auch als Gehilfin.

2649/5. Tochter ges. Alters sucht Stelle als Gouvernante
(auch Lingère-Gouvernante) oder

Hausbeamtin, nur in Zürich.
3029/5. Tochter aus gut. Hause mit guter Ausbild.

in Kinderpflege und Haush. sucht Stelle als Gehilfin
od. Volontärin in Kinderheim.

3396/5. Stelle gesucht als Kinderpflegerin od.
Gehilfin.

3432/5. Dipl. Hausbeamtin, schon als Leiterin tätig
gewesen, sucht Ferienablösung f. Leiterin
od. Gehilfin in klein. Betrieb, f. Mt. Juni, ev. Juli.

3433/5. Hausbeamtin mit Praxis, 2-sprach. sucht
Posten als Hausmutter, Gehilfin od.
Hausbeamtin.

3436/5. Dipl. Hausbeamtin sucht selbständige
Stelle in Großbetrieb, per Sept. 1943.

3437/5. Junge, tücht. Hausbeamtin sucht Stelle.

6. Säuglings-, Kinder- und Krankenpflege.
3429/6. Kinderschwester sucht Stelle zu 1—2

Kindern in Zeh. od. Umgeb. Mith. im Haushalt (ohne
Kochen). Farn. Behandl. erw.

2494/6. Erfahr. Krankenpflegerin ges. Alters
sucht Wirkungskreis in Anstalt od. privat.
7. Wärter und Pfleger (männlich und weiblich).

2661/7. Tochter ges. Alters sucht Stelle als Stütze
der Leiterin in Alters- od. Erzieh.-Heim. Kenntn. in
Krankenpflege, Nähen, Lingerie. Eintr. 15. 6. od 1. 7.
1943 in Zeh. od. Umgeb.

3344/7. Dipl. Pflegerin sucht Tätigkeit in Er-
ziehungs- od. Strafanstalt.
8. Hausarbeit, Stütze der Hausmutter, Zimmerdienst,

Etagen- oder Abteilungsmädchen.
3441/8. Junge Tochter sucht Stelle als Hilfe in

Haus und Garten in Betrieb m. Landwirtschaft.
9. Küchenpersonal, Office, Diätassistentinnen.

3381/9. Tücht. Koch, vers, in gut bürgerl. Küche,
sowie backen u. Patisserie, sucht Stelle.

3385/9. Tücht. solider Koch sucht Stelle als
Küchenchef.

3390/9. Ref. Köchin ges. Alters, mit Iangj. Anstaltspraxis

sucht Stelle in einfachen Betrieb.
3428/9. Tücht. Alleinköchin sucht Stelle im

Kt. Zeh.
3214/9. 30-j. Koch sucht Stelle in groß. Betrieb, ev.

neben Chef. la. Zeugn.
3438/9. Tücht. jung. Köchin sucht Stelle.

10. Näharbeit, Lingerie, Schneiderei.
3300/10. Tücht. WeiBnâherin-Lingère sucht

Stelle im Kt. Zeh.
2912/10. Selbständ. WeiBnâherin-Lingère

sucht Stelle in Zeh. od. Umgeb.
11. Wäscherei und Glätterei.
12. Gärtnerei, Hausburschen, Chauffeure, Handwerker.

2679/12. Gärtner f. Gemüse- und Beerenkulturen,
Schnittblumen und Parkanlagen sucht Stelle. Versteht
sich auch auf landwirtsch.- und Rep. Arb. sowie Heiz.

3155/12. Stelle gesucht als Haus- od. Küchenbursche
in Spital od. Anstalt.

3335/12. 23-j. tücht. Mann mit vielseit. Kenntn. (Heiz.,
Haus-, Garten- und Küchenarb.) sucht Stelle als
Hausbursche, Heizer, Pferdeknecht.

3426/12. Jung. Gärtner sucht Stelle mit Wohnung
in Anstalt. Frau könnte mithelfen in Küche od. Lingerie.

3434/12. Tücht. Schuhmacher sucht Stelle in
Anstalt. Kenntn. in landwirtsch. Arb.

3435/12. Tücht. Gärtner (dipl. Oeschb.) sucht Stelle,
wo Heirat mögl. wäre, auch als Obergärtner.

3442/12. Stelle gesucht as Portier-Hausbursche
in Zeh. od. Umgeb.

13. Praktikanten, Volontäre (männlich und weiblich).
14. Laboratorium, Apotheke, Arztgehilfinnen.

Offene Stellen : Gesucht wird
5786. In Bürgerasyl' (Zeh.) ein tücht., kräft., jüng.

Hausmädchen mit gutem Charakter.
5829. In Kinderheim (Grb.) eine jg. Tochter f.

den Haushalt und eine Köchin.
6073. In Verwalterhaus (Bld.) ein tücht.

Hausmädchen mit gut. Charakter. Mith. b. Flicken.
6089. In Erziehungsheim (St. G.) eine kinderlieb.

Hausbeamtin od. Gehilfin f. d. Mädchenabt.;
selbst, in Näherei und Wäscherei.

6205. In Badanstalt (Aarg.) ein kräft., arbeitsamer
Hausbursche-Portier f. Dauerstelle.

6444, In Bürger- und Altersheim (Gl.) eine Köchin.
6551. In Kinderkrippe (Genf) eine Gehilfin.
6572. In Pflegeanstalt (Aarg.) 2 Zimmermädchen mit

Nähkenntnissen.

ER IST DA
der neue maschinelle

Kirschen-
Entsteiner
„Blitz" Pat. angemeldet,

größte Leistung!
100°/o Schweizerfabrikat.
Zirka 1 kg pro Minute,

leichte Handhabung:
Einfüllen und Kurbel nach
vorn drehen, wie bei jeder

anderen Küchenmaschine.
Preis Fr. 23.—

Zu beziehen durch die
Haushaltungsgeschäfte

oder b. Fabrikant A. Frei,
Postfach 2348, Zürich HB.

Tüchtige, erfahrene

Leiterin
mit mehrj. Tätigkeit und Ia.
Ref. sucht neuen Wirkungskreis

in alkoholfr. Restaur..
Klinik od. Heim. Wenn nötig
würde auch Küche übernommen.

Off. unter Chiffre 3440/1
Verlag Franz Otth, Zürich 8.

Asylleiter, dipl. Irrenpfleger
mit mehrj. Anstaltspraxis

sucht neuen
Wirkungskreis

wo er Patienten mitnehmen
könnte. — Offerten an H. K.
Asyl Eben-Ezer, Walzenhausen,

Tel. 44626.

Evang. Prediger und kaufm. Angestellter, 27-j., sucht Stelle als

Mitarbeiter, Stütze der Hauseltern
in Erziehungsarbeit, Anstalt f. schwererziehbare Kinder, Waisenhaus,

Gebrechliche, od. Altersheim. Bisherige Tätigkeit :

Seelsorge u. Verwaltungsarb. in Anstalten u. Heimen. Ia. Zeugnisse.
Offerten unter Chiffre 3444/1 an Verlag Franz F. Otth, Zürich 8.

Frau gesehen Alfers, mit allen Arbeiten in Küche,
Haus und Garten vertraut, sucht

Vertrauensposten
in Heim oder Anstalt.

Offerten unter Chiffre 340Ö/1 an Verlag Franz F.
Otth, Zürich 8.

Tochter ges. Alters, in Kinder-

u. Krankenpflege er ah-
ren, möchte sich als

Diätköchin
ausbilden lassen.
Off. unter Chiffre 3448/9 an
Verlag Franz Otih, Zürich 8

Tüchtiger

Gärtner
(dipl. Oeschberg) sucht
Stelle, wo Heirat möglich

wäre, auch als

Obergärtner.

Offerten unter Chiffre
3435/12 an den Verlag
Franz F. Otth, Zürich 8.
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6582. In Arbeitsheim (Kt. Zeh.) -ein charakterfestes
H a u s-Zimmermädchen. Out. Kenntn. i. Flicken.

6598. In Blindenheim (Zeh.) ein Zimmermädchen
m. Kenntn. im Glätten und Flicken und eine

selbständ., réf. L i n g è r e tücht. in Flickerei und
Wäscherei. zur Führ, des Haushaltes (ohne Küche).

6653. In klein. Kinderheim (Bs.) ein tücht.
Zimmer-Hausmädchen.

6692. In Bezirksspital (Bn.) eine tücht. jg. Köchin,
in der feinen Küche durchgebild. (Pensionsberechtigt)
f. Privatabt., sowie ein Zimmermädchen.

6694. In Sanatorium (St. Q.) ein Abt.- Mädchen.
6700. In Institut (Grb.) eine Lingère, sowie ein

Casserolier. Gutbez. Jahresstellen.
6703. In Privataltersh. (Kt. Zeh.) eine treue Tochter

mit Kenntn. im Haush. und Zimmerdienst.
6728. In Heilstätte (Kt. Zeh.) eine Maschinenwäscherin,

die auch in der Lingerie mithilft und
ein Hausmädchen.

6734. In kl. Anstalt (Bs.) flinkes, sauberes
Küchenmädchen per sof.

6737. In Anstalt (Kt. Zeh.) eine gesunde, kräftige
Tochter, f. Glätterei und Waschküche als Aushilfe
über den Sommer, sowie ein O f f i c e m ä d c h e n.

6745. In groß. Sanatorium (Grb.) eine Lingère als
Leiterin der Waschküche und Glätterei, sowie eine
Kaffeeköchin.

6746. In Spital (Zeh.) tücht. Tochter f. Glätterei.
6748. In holländ. Internat (Westschweiz) ein Hausund

Küchenbursche.
6754. In kath. Fürsorge-, Mütter- und Kinderheim

eine Praktikantin.
6758. In Kinderheim (Grb.) eine K indergärt ne-

r i n mit Heimpraxis.
6759. In Sanatorium (Wallis) ein jüng. Küchen-

m ä d c h e n das etw. Franz. versteht.
6761. In Lehranstalt (Grb.) eine jg., tücht. Chefkoch

i n, eine Lingeriehilfe, sowie ein kräft.
Haus-Zimmermädchen.

6764. In ref. Anstalt (Kt. Zeh.) ein selbständ. Eta-
genmädchen und eine Irr-enpfl-e gerin.

6775. In Erz.-Heim (Kt. Zeh.) eine Köchin, die
befähigt ist, jg. Mädchen anzulernen.

6776. In städt. Heim (Zeh.) tücht. Köchin m.
erzieh. Aufgaben.

6779. In Sanatorium (Davos) ein Zimmermädchen,
ein Office- Abwaschmädchen und ein

Küchenmädchen. Gutbez. Jahresstellen.
6782. In Sanatorium (Aarg.) eine jüng. Gehilfin

f. Büro (Mithilfe im Hauswesen), einige Töchter f.
Zimmer dienst und Service und eine Köchin.

6783. In Erziehungsheim (Kt. Zeh.) eine jg. intelligente

Tochter z. Kochen. (Wird angelernt.)
6791. In Waisenhaus (Kt. Zeh.) ein Hausvater-

Steil v e r t r e t e r. m. Kenntn. in Haus- u. Gartenarb.
6794. In Heilfetätte (Kt. Zug) 2 ref. Gehilfinnen.
6798. In kl. Frauenarbeitsheim 1 Praktikantin z.

Ueberwachung u. Anleit. der Insaßen u. Mith. im Haus.
6799. In Nervenklinik (Waadt) ein Küchenmädchen.
6802. In Hotel (Kt. Schw.) eine H o t e 1 s e k r e t ä -

r i n eine Tournante u. eine Kochlehrtochter
m. Kenntn. im Kochen.

6807. In Sanatorium (Kt. Zeh.) ein tücht.
Hausbursche.

6809. In Institut (Zeh.) ein Hausmädchen, eine
jüng. Sekretärin, sowie einige junge Töchter,
die sich als Orthopäd. Pflegerinnen ausbild. möchten.

6S12. In Mädchenheim (St. G.) eine tücht.
Damenschneiderin m. erzieh. Fähigkeiten als Lehrmeisterin.

6814. In Wohlfahrtshaus (Kt. Zeh.) ein Mädchen
f. Service u. Haushalt.

6820. In Männerheim (Kt. Zeh.) ein 1.

Zimmermädchen.

6821. In Altersheim (Zeh.) eine tücht. Köchin.
6822. In groß. Spital (Zeh.) ein Hausmädchen f.

Ferienablösungen.
6829. In Anstalt (Kt. Nch.) jg. dipl. Krankenpfleger

m. Kenntn. des Franz.
6830. In Anstalt (Zeh.) ein kräftiges, reformiertes

Hausmädchen und eine Hilf s Wäscherin
(Waschküche mit Maschinen).

6833. In Klinik (Aarg.) ein freundl.
Zimmermädchen und ein tücht. Küchenmädchen, resp.
eine H i 1 f s k ö c h i n.

6836. In Erholungshaus (Zeh.) eine jüng., exakte
B ii r o a n g e s t el 11 e m. schöner Handschrift und ein
jung. Hausmädchen als Ferienablös. f. ca. 2 Mte.

6839. In groß. Anstalt (Kt. Zeh.) eine zuverl. K ö -

chin mit Kenntn. des neuzeitl. Kochens und der Diätk.
6842. In Internat (Grb.) eine tücht. 2. Glätterin,

ein Etagen-Zimmermädchen, sowie eine jüng.
Tochter z. Mith. in Saal und Office.

6845. In Altersheim (Zeh.) eine Köchin.
6847. In Hotel (Kt. Schw.) ein flinkes, saub.

Zimmermädchen. Mith. im Service.
6848. In Kinderheim (Zeh.) ein kinderlieb.

Hausmädchen.

6850. In groß. Anstalt (Kt. Thg.) eine jung.
Damenschneiderin. Gelegenh., neben der Näharbeit den
Beruf einer Nervenpflegerin zu erlernen.

6851. In ref. Erz.-Heim (Ostschweiz) mit Heimschule
und Landwirtsch. Betrieb erzieh, u. wirtsch. ausgeb.
Hauseltern.

6852. In Ferienheim (Westschweiz) eine tücht., seriöse
Lingère. Hilfe b. Waschen, Bügeln, u. Tischservice.
Gutbez. Jahresstelle.

6853. In Vorsteherfamilie in Anstalt (Kt. Bn.) eine
seriöse Haustochter f. Zimmerdienst, Service etc.

6854. In kl. Fabrikkantine (Kt. Zeh.) eine 'junge
Tochter z. allgem. Mith. Nur Mittagessen, kein
Sonntagsbetrieb.

6855. In Kinderh. (Bld.) 2. tücht. K ii c h e n m ä d c h.
6856. In landwirtschaftl. Schuie (Kt. Bn.) eine zuverl.

Köchin.
6857. In mittl. Sanatorium (Grb.) jüng. Koch

(Köchin) als Aushilfe f. ca. 3 Mte. Eine erfahr. B ii r o -

Sekretärin f. ca. 4 Mte., sowie eine jung.
Lingère für Jahresstelle.

6858. In Privatklinik (Zeh.) eine T ournante, ein

Selbständige, junge

Köchin

sucht Stelle im Kanton
Zürich per mitte Juni.

Offerten unter Chiffre
3428/9 an Verlag Franz
F. Otth, Zürich 8.

Dipl. Primarlehrerin
sucht Stelle in Anstalt oder
Schule, ev. Stellvertretung.
Offerten unter Chiffre 3443/2

an Verlag Franz Otth, Zürich 8

Junge tüchtige

Wäscheschneiderin

sucht Stelle in Anstalt, Klinik,
Internat, Hotel. Nur Offerten
mit Lohnangabe unt. Chiffre
3447/10 an Verlag Franz F.
Otth, Zürich 8.

Gesucht auf ca. Mitte Juni für herzkranke, willige, seriöse Tochter

leichter Posten
in Kinderheim, Altersheim oder ähnlichen Betrieb, womöglich
im Kt. Bern. Kann gut handarbeiten, ist aber nicht selbständig.
Kleine Lohnansprüche, familiäre Behandlung erwünscht.
Offerten erbeten an Amtsvormundschaft I, Bern, Junkerng. 32.

Tüchtiges, junges Ehepaar,
Mann organisât, und prakt.
Fähigkeiten i. Kaufm.,
Landwirtschaft, Gemüse-, Obst u.
Gartenbau, langj. selbst.
Erfahrungen u. Autorität, Frau
gut bew. in Führ, der Küche,
Ling., Kleidernähen,
Krankenpflege, wirtsch. Kenntn.,
suchen aufbauenden
Wirkungskreis als

Verwaltung
od. Stütze der Direktion in
Anstaltsbetr. Suchende können

auch in seelsorgerl.
Beziehungen gute Dienste leisten,

sind gläubig und
lebenserfahren.

Offerten an No. 2853,
Verlag Franz Otth, Zürich 8
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Krankenpfleger, der auch die Portierloge zu
betreuen hat, als Aushilfe, eine energische Haus-
beamtin-Oouvernante, sowie eine
Ferienvertretung f. Telephonzentrale f. 3—4 Monate.

6859. In Anstalt (B. O.) eine Köchin, nicht unter
25 Jahren. Eintr. n. üebereinkunft.

6860. In Hotel (B. O.) eine tücht. Köchin (Koch),
per sof.

6861. In Spital (Bn.) eine Verwalterin, bezw.
Betriebsleiterin mit Erfahr, in der
Anstaltsverwaltung.

6607. In Töchterinstitut (Grb.) eine Köchin mit
Kenntn. im Bügeln und Flicken.

6629. In Erz.-Anstalt (St. G.) ein zuverl. Wärter.
Selbständ. Besorg, des Gemüsegartens, der Zentralheiz,
u. klein. Rep. Erzieh. Fähigkeiten erw., sowie eine
Köchin.

6863. In alkoholfr. Betrieb (Bs.) eine Tochter mit
Kenntn. im Service, Glätten und Zimmerdienst, und eine
Tochter f. Waschküche und Lingerie, die
auch die Köchin ablösen kann.

6844. In Knabenerziehungsanstalt (Kt. St.), Selbst-
versorgungsbetrieb, eine Gehilfin und eine
Praktikantin.

6865. In klein. Altersheim (Sol.) eine tücht., charakterfeste

Köchin mit Erfahr, im Anstaltsbetrieb.
6736. In groß. Privatnervenheilanstalt (Kt. Bern) eine

Oberschwester, die in der Irren- und Krankenpflege

ausgebildet und erfahren ist.
6840. In kl. Pension (Zeh.) ein der Schule entlass.

Mädchen z. Erlernen des Zimmerdienstes. Geleg.
z. Besuch v. Kursen, etc. Keine Schlafgeleg.

6866. In Hotel (Tessin) eine Saal - und
Restaurationstochter und ein Küchenmädchen.

6867. In Internat (App.) ein kräft. Küche nmädch.
6868. In Heim (Bld.) eine Köchin mit erzieh.

Fähigkeiten.
6869. In Badehotel (Tic.) eine Maschinenwäscherin

und ein H a us burs che.
6870. In Erholungsheim (Tessin) eine Tochter

m. Kochkennt n. und eine K ü c h e n g e h i 1 f i n.
6872. In mittl. Anstalt (Kt. Aarg.) eine

Wäscherin-Glätterin per 1. 7. 1943.

6873. In Hotel (Axenstein) zuverläß. Mädchen
für Office und Küche per sofort.

6693. In Kurhaus-Sanatorium (Grb.) Haus- und
Küchenmädchen. Gut bez. Jahresstellen.

6874. In Erziehungsheim (Bld.) eine seriöse F 1 i k -

kerin; Knabenschneiderin bevorzugt, ebendaselbst in
Verwalterfamilie eine Tochter f. Kinderpflege
und Zimmerdienst.

6875. In Kreisspital (Kt. Zeh.) ein jiing.
Küchenmädchen und eine Aushilfe f. Ferienablösung.
Event. Dauerstelle.

Gesucht
v. Sanatorium in Davos

1 Zimmermädchen

1 Htichenmädchen

1 Abwasch-

OiEicemädchen

Offerten unter Chiffre
6779 an Verlag Franz
F. Otth, Zürich 8.

In Internat (App.) ein kräf-
tiges

Küchenmädchen

Offerten unter Chiffre 6867 an
Verlag Franz E.Otth, Zürich8

Gesucht in Altersheim (Kt.
Zeh.) eine ref.

Köchin
Offerten unter Chiffre 6845 an
Verlag Franz Otth, Zürich 8.

Gesucht in Kinderheim (Bld.) 2 tüchtige

Küchenmädchen
Offerten unter Chiffre 6855 an Verlag Franz F.
Otth, Zürich 8.

Sanatorium Rheinfelden

sucht eine jüngere

Gehilfin
für Büro

(Mithilfe im Hauswesen) ;

einige

Töchter
f. Zimmerdiensf u. Service,

ferner

1 Küchenmädchen

Offerten mit Zeugniskopien
an die Verwaltung.

Gesucht auf 15. Juni oder 1. Juli in kleinen geregelten Heimbetrieb

tüchtige, erfahrene und charakterfeste Person, die
wennmöglich schon in einem Betrieb tätig war, als

Köchin
Küchenmädchen vorhanden. Oute Behandl. und Unterkunft.
Offerten mit Lohnansprüchen und Zeugniskopien an die Leitung
des Soloth. kant. Altersheim, Wengistein, Solothurn.

Die Kant. Landwirtschaftsund
Hanshaltungsschule

Schwand Münsingen sucht
auf 1. Juli oder nach
Uebereinkunft eine treue,
zuverlässige und tüchtige

Köchin
Die Küche ist neu u.
elektrisch eingerichtet. Im Sommer

ist für 50, im Winter
für 180 Personen zu kochen.
Wir legen grosses Gewicht
auf den Charakter.

Bewerberinnen melden sich
bei der Direktion.

Gesucht: Fleissige,
junge

Tochter

zur allgem. Mithilfe in
Fabrikkantine (Kt Zeh.)
Nur Mittagessen, kein
Sonntagsbetrieb.

Offerten unter Chiffre
6854 an Verlag Franz
F. Otth, Zürich 8.

Haus- und

Küchenmädchen

für einen Sanatoriums-
Großbetrieb nach Davos

in Jahresstellung
gesucht. Gut bezahlte
Stellen.

Offerten an Chiffre 6693

an Verlag Franz F. Otth,
Zürich 8.

Gesucht in Großhotel
(B. O.) eine

Kaffeeköchin
(Saisonstelle), sowie
eine

Köchin
f. Privathaush. (Jahresstelle).

Während Saison
ev. Beschäftigung im
Hotel. Gut bezahlte
Stellen.

Offerten unter Chiffre
6876 an Verlag Franz
F. Otth, Zürich 8.

Frauenheim Wolfsbrunnen, Lausen (Bld.)

Telephon 7 2030 sucht eine

Köchin
mit erzieherischen Fähigkeiten
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